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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!  
Liebe Kinder, Jugend und 
Senioren! 
 
Weihnachten ist schon ganz nahe, die Kinder sind 
schon aufgeregt. In Winklarn wurde bereits am 23. 
und 24. November die Adventzeit mit dem 
Weihnachtshandwerksmarkt eingeläutet. Vielen 
Dank allen Helfern, Ausstellern, Vereinen, den 
Schülerinnen der Volksschule und der Musikschule 
samt LehrerInnen, gemeinsam konnten wir wieder 
viele Besucher nach Winklarn holen, und den 
Zauber der Weihnacht über die Gemeindegrenzen 
hinaustragen.  
 
(Fotos: Mostropolis) 
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Ein Fixpunkt im Advent ist die 
Weihnachtsfeier der älteren Gemeinde- 
bürgerInnen im GH Graf. Dieses Mal 
haben die Kindergartenkinder diesen 
Nachmittag eröffnet. Das Lied und das 
dazugehörige Spiel der „Lichterkinder“ 
brachte Wärme und Licht in die Herzen 
der ZuhörerInnen. Der Zauber der 
Weihnacht lag an diesem Nachmittag in 
der Luft und ich hoffe, dass dieser 
Zauber mit nach Hause genommen 
wurde. Als Dank für diesen Einsatz 
bekamen die Kinder Schaukelpferdchen 
aus Honiglebkuchen.  
 
Nach einer Jause durften sich die 
Besucher auf einige Gedichte und Lieder 
freuen. 

 
Buchabauer Erich Stöger las aus seinem neuen 
Band 11 der Mostviertler Mundartgedichte vor 
und zwischendurch wurden gemeinsam 
Weihnachtslieder gesungen, die Barbara 
Schwarz mit der Gitarre begleitete. Vielen Dank 
an die Kindergartenkinder, an Erich Stöger und 
Barbara Schwarz, die diesen Nachmittag so 
besonders machten.  
 

Ebenfalls am 11. Dezember hatte ich die Ehre bei 
Bundespräsidenten Alexander van der Bellen und bei 
seiner Frau Doris Schmidauer zu einem Austausch- 
und Vernetzungstreffen in der Hofburg mit 110 
weiteren Bürgermeisterinnen eingeladen zu sein. Bei 
diesem Treffen betonte Doris Schmidauer die 
Wichtigkeit des Bürgermeisteramtes im politischen 
und gesellschaftlichen Gefüge des Landes: “Die 
BürgermeisterInnen haben das Ohr tagtäglich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern in den Gemeinden. Sie 
wissen, wo der Schuh drückt, sie spüren welche 
Veränderungen es in den Regionen gibt, aber auch 
welche Entwicklungen und Trends es im ländlichen 
Raum gibt. Sie sind die direkten Ansprechpartner für 
die Bevölkerung und haben ein gutes Gespür für 
politische Entwicklungen”, so Doris Schmidauer. Besonders essentiell findet sie, dass Frauen in allen 
Positionen vertreten sind. 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen ergänzt: “Erfreulicherweise sind heute mehr Frauen in 
Führungs- und Spitzenpositionen angelangt. Es ist gesellschaftlich von großer Bedeutung, dass Frauen in 
solchen Leitungspositionen gesehen und als Vorbilder wahrgenommen werden. Sie leisten eine wertvolle 
Arbeit in allen Regionen unseres Landes.“ 
In Österreich gibt es 2096 Gemeinden, davon werden derzeit 176 Gemeinden von Bürgermeisterinnen 
geleitet, also es ist noch Luft nach oben. 
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Winklarn ist seit 19 Jahren Gesunde Gemeinde. Im 
Rahmen der Initiative »Tut gut!« hat sich der 
Arbeitskreis für die „Vitalküche“ entschieden. In 
Winklarn gibt es die Vitalküche seit rund 5 Jahren.  
Dieses Projekt wird von unserem 
Gemeinschaftsverpfleger und Tut Gut Wirt „Martin 
Graf“ getragen. Er ist verpflichtet, sämtliche 
Kriterien (Einkauf, Menüplanerstellung,..) 
einzuhalten, die auch regelmäßig überprüft werden. 
So auch am 9. Dezember 2019.  
Foto v.l.n.r.: VS-Leiterin Kerstin Spindler, KG-Leiterin 
Gerlinde Dirnberger, Martin Graf, Gesunde Gemeinde 

Leiterin Eva Pils, Tanja Founé (Initiative Vitalküche), Bgm. Sabine Dorner 
 

Die »Vitalküche« sorgt für gesunde Abwechslung in den Speiseplänen des Kindergartens 
und der Volksschule. Ziel ist es, ein ausgewogenes und schmackhaftes Speisenangebot für 
die Kinder zu entwickeln. Im Vordergrund stehen zeitgemäße Menüpläne, eine gesunde 
Abwechslung mit frischen, regionalen und saisonalen Lebensmitteln sowie unterstützende 
Rahmenbedingungen für das gemeinsame Genießen von Mahlzeiten.  
Bereits kleine Änderungen können schon viel bewirken! 

 
Gesundheit und Sicherheit für alle 
Generationen sind wichtige Themen 
in der Gemeinde. 
 

Im Kindergarten und in der 
Volksschule wird Sicherheit ganz 
groß geschrieben. Die Kleinsten 
sollen auf die Notrufnummern 
aufmerksam gemacht werden.  
Mit dementsprechenden Bildern 
prägen sich die Nummern leichter ein. 
Danke an den Zivilschutzverband NÖ, 
der diese Plakate zur Verfügung 
gestellt hat.  
 

Als Bezirksleiterin des NÖ 
Zivilschutzverbandes im Bezirk 

Amstetten möchte ich auf wichtige Tipps auf den Seiten 11 und 12 betreffend Weihnachtsfeiertage 
und Silvester hinweisen. Ich bitte um Berücksichtigung, dass es ruhige Feiertage werden und alle 
gut ins neue Jahr kommen. 

Winklarns 
Sicherheit wird 
auch geprobt. Als 
Abschluss der 
Katastrophen-
schutzplanung fand 
am 9. November 
2019 eine Übung 
der örtlichen 
Einsatzleitung statt.  
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Der Auftakt für die Erstellung des Katastrophenschutzplanes war im April, seitdem wurde intensiv daran 
gearbeitet, sodass dieser am 21. Oktober 2019 der Bevölkerung präsentiert werden konnte. Die Erstellung 
solcher Pläne stellt nicht nur die Rechtssicherheit für die Gemeinde bzw. Bürgermeisterin dar, sondern ist 
auch ein wichtiger Beitrag für die Sicherheit in der Gemeinde Winklarn. Um auch für ein 
Katastrophenszenario gerüstet zu sein, ist es auch wichtig diesen Plan auch zu beüben, die Kenntnisse 
über Abläufe bzw. die Arbeit der einzelnen Sachgebiete standen im Vordergrund bei dieser Übung. 
Annahme war ein Hochwasser - und Starkregenereignis. Als Bürgermeisterin und 
Einsatzleiterin im Katastrophenfall gilt mein Danke allen Mitwirkenden, die sich bereit 
erklärt haben in der örtlichen Einsatzleitung mitzuarbeiten und damit auch 
Verantwortung übernehmen. Danke auch dem NÖ Zivilschutzverband, der die 
Gemeinde seit Beginn der KAT - Planung begleitet hat und diese Übung ausgearbeitet 
und beobachtet hat.   

Um auf dem derzeitigen Stand der Technik zu sein und die Sicherheit der Winklarner 
GemeindebürgerInnnen zu gewährleisten entsteht ein neues Feuerwehrhaus.  
Unserer Freiwilligen Feuerwehr Winklarn mit Kommandanten Markus Dober möchte ich ein großes 
Dankschön sagen. In nur 5 Monaten konnte der Rohbau abgeschlossen werden. Fenster, Türen, Tore 
sind eingebaut, Elektrik und Wasser installiert und auch der Innenputz wurde abgeschlossen. 
 

Ein Danke an die Feuerwehrkameraden und freiwilligen Helfer, die über 4800 freiwillige Stunden geleistet 
haben, danke dem Land NÖ für die finanzielle Unterstützung, ein 
großes Dankeschön an alle 
GemeindebürgerInnen, die zu 
Essen und Trinken gebracht 
haben. Danke an alle, die 
bereits einen Baustein 
erworben haben und denen, 
die es noch vorhaben.  
 
Danke dem Team am 
Gemeindeamt, DANKESCHÖN 
für das gute Miteinander, 
dieses Projekt zeigt, wenn alle 
zusammenhelfen, ist vieles 
möglich.  
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Klimaschutzmaßnahmen stehen in Winklarn seit Jahren 
auf der Tagesordnung.  
Das Programm „e5 Gemeinde“, erfordert Workshops. Im 
letzten Workshop wurden Maßnahmen für die 
Gemeinde Winklarn erarbeitet und eine zeitliche 
Durchführung festgelegt.   

 

Grundlage dieses e5 Programmes ist die seit 2012 
durchgeführte Energiebuchhaltung.  
Trotz des Gemeindewachstums kann eine sehr gute 
Energiebilanz vorgewiesen werden.  
Projekte, wie Photovoltaikanlagen, Umstellung der 
Straßenbeleuchtungen auf LED, Sanierung am 
Volksschul- und Gemeindegebäude,...  zeigen positive 
Auswirkungen auf die Energiebilanz. 
 

Alle Arbeiten zu Projekten, Initiativen, Veranstaltungen,.. laufen am Gemeindeamt zusammen. 
Auch in der „Gemeindestube“ hat sich der Personalwechsel abgezeichnet. 
  
Unsere Kassenverwalterin Gabi Holzer ist im Mai in die Freiphase der Altersteilzeit gewechselt, nun hat 
Frau Eva Pils die Tätigkeit der Kassenverwalterin übernommen.  

 
Die Tätigkeiten im Bauamt wurden von Michaela Fehringer übernommen. Monika Sversepa ist aus 
gesundheitlichen Gründen derzeit nicht am Gemeindeamt, wir wünschen Ihr gute Genesung. Auch sie 
wird uns bereits im Frühjahr verlassen und in den wohlverdienten Ruhestand gehen.  
 
Im Jahr 2019 kamen auf die gesamte Gemeindeverwaltung große Änderungen zu. Nicht nur die 
personelle Veränderung ist eine Herausforderung, auch das gesamte Computerprogramm musste 
ausgetauscht werden. Die Koordination im Computersektor wurde von Amtsleiter Hannes Hinterbuchinger 
durchgeführt. 
Wie aus den Medien zu entnehmen ist, muss die öffentliche Verwaltung die derzeitige Buchhaltung 
„Kameralistik“ nach den Richtlinien der  Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV 2015) 
auf einen Drei-Komponenten-Haushalt umstellen. Das Vermögen musste bewertet und sämtliche Konten 
neu erstellt werden. Aufgrund der wesentlichen technischen und buchhalterischen Änderungen waren 
viele Schulungen, Kurse und Workshops notwendig. 
Danke an Eva Pils, gemeinsam haben wir sämtliche Schulungen besucht, damit keine Zeit verloren 
wurde. Wir haben im November diesbezüglich alle Arbeiten abgeschlossen. 
 
Trotz dieser massiven Umstellungen am Gemeindeamt wurden viele Projekte 
umgesetzt. Ein straffer Zeitplan und ein hohes Arbeitspensum wurden 2019  
von den Mitarbeitern abverlangt.  
 
Mein neues Team hat bewiesen, dass wir auch in schwierigen und 
arbeitsintensiven Zeiten vieles schaffen, ein großes Dankeschön für 
dieses Miteinander und die gute Zusammenarbeit.   

 
Ein Gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück für 2020! 

 
Ihre/Eure Bürgermeisterin  

 

Sabine Dorner 

Ein Tipp: Machen Sie 
Freude mit regionalen 

Produkten! 
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Die Gemeindebediensteten mit  

Bürgermeisterin Sabine Dorner und 

der Gemeinderat mit Vizebürgermeister Peter Ebner 

wünschen Ihnen/Euch ein 

 

Frohes Weihnachtsfest 

und für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit! 
 

In der Zeit von 23. Dezember 2019 bis 3. Jänner 2020 findet nur vormittags ein 
Parteienverkehr statt. 

 

Sollten Sie Anliegen haben, finden Sie hier die Kontaktdaten der Gemeindebediensteten: 
 

www.winklarn.gv.at gemeinde@winklarn.gv.at 

Gemeindeamt 
Tanngrabenstraße 2 

Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr  und  Di: 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch: kein Parteienverkehr                           

Bürgermeisterin, 
Bürgerservice und 
Meldewesen 

07472 / 64319 – 14                               sabine.dorner@winklarn.gv.at 0676 5813 678 

Amtsleitung 07472 / 64319 – 11                               hannes.hinterbuchinger@winklarn.gv.at 0676 5813 668 

Buchhaltung 07472 / 64319 – 12                          eva.pils@winklarn.gv.at  0676 5813 667 

Bauamt 07472 / 64319 – 13                             michaela.fehringer@winklarn.gv.at  

Van Himmel is a Sterndal gfolln 
 
Van Himmel is a Sterndal gfolln, 
durchleucht, de gonze Wöt, 
leucht tiaf in olle Herzen ei, 
so Liacht und Wärm drinn föhlt. 
 
Drängt Költn und Finstan, außi dort, 
koa Plotz, fia Zänk und Streit, 
füllt s`Herz, mit Ruah und Friedn au, 
mit Guatheit, Glück und Freud. 
 
Tua auf dei Herz, dei Seelentüar, 
donn wirst wohl gspiarn, dass bold, 
a dei Denga, dei Toa und Gmiat, 
vü Liacht und Wärm ausstrohlt. 

 
Mostviertler Mundartgedicht vom 

Winklarner Buchabauer Erich Stöger, 
Band 11, Nov. 2019 

v.l.n.r.: Bgm. Sabine Dorner, Amtsleiter Hannes Hinterbuchinger 

stehend: Eva Pils, Michaela Fehringer und Gabi Holzer  

http://www.winklarn.gv.at/
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Gemeinderatswahl am Sonntag, 26. Jänner 2020 

 
Die Gemeinderatswahl findet am 26. Jänner 2020 in Winklarn statt.  
Gewählt werden 19 Mitglieder des Gemeinderates für die nächsten 5 Jahre. Die eingereichten 
Wahlvorschläge der Parteien werden Anfang Jänner an der Amtstafel kundgemacht. 
Die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister, die Gemeindevorstände werden nach der 
Gemeinderatswahl von den neu gewählten Gemeinderäten bei der konstituierenden Sitzung gewählt. 
 
Wer ist wahlberechtigt?  

Wahlberechtigt ist jeder österr. und EU‐Staatsbürger, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet hat und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist, sowie in der Gemeinde Winklarn einen 
ordentlichen Wohnsitz (per Stichtag 21.10.2019) hat.  
 
Amtliche Wahlinformation—bitte diese aufbewahren!  
Ab 18.12.2019 werden die amtlichen Wahlinformationen per Post 
versandt, bitte achten Sie darauf!  
 
Beantragung einer Wahlkarte: Wahlkarten können ab dem 8. Jänner 
2020 am Gemeindeamt Winklarn persönlich beantragt werden. 
Sollten Sie am Wahltag beruflich oder privat verhindert oder 
bettlägerig sein, so besteht die Möglichkeit zur Ausübung des 
Wahlrechts per Briefwahl.  
 
Möglichkeiten der Beantragung einer Briefwahl:  

 elektronisch rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at bis spätestens  22. Jänner 2020 

  Persönlich in der Gemeinde bis spätestens  24. Jänner 2020—12.00 Uhr oder  

 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert bis 

spätestens  22. Jänner 2020.  

 UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!  

 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

 Achtung: Eine Beantragung durch Angehörige oder Dritte ist NICHT ZULÄSSIG! Die Ausfolgung 

der Wahlkarte an Ehepartner, Kinder, Eltern darf nur mit Vollmacht erfolgen.  

     

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  
Nutzen Sie die Möglichkeit die Wahlkarte persönlich am Gemeindeamt zu beantragen und 
mitzunehmen. 

Wählen mit Wahlkarten: 

      Vor dem Wahltag: 
· Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde 

einlangen 

Am Wahltag: 
· Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 
· oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des 

Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen 
 

In der Mitte dieser Gemeindemitteilung finden Sie ein Antragsformular für die Wahlkarte inkl. einer 
Vollmacht. 
 

Wahllokale in Winklarn: 
Sprengel 1, Festsaal Winklarn, Hauptstraße 13, 3300 Winklarn, 6.45 - 13.00 Uhr 
Sprengel 2, Gasthof Ortmayr, Schaffenfeld 1, 3300 Winklarn, 8.00 - 12.00 Uhr 
 

Bei Fragen wenden sie sich an die Bediensteten des Gemeindeamtes Winklarn. 
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Heizkostenzuschuss 
 

Das Land NÖ gewährt einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in der 

Höhe von € 135,‐für sozial bedürftige NiederösterreicherInnen.  
Bitte beim Gemeindeamt Winklarn bis 30.03.2020 beantragen.  
Nähere Infos am Gemeindeamt oder unter www.noe.gv.at. 
 

Kindergarten- und Volksschuleinschreibung 
 

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2020/2021 findet am 20. und 21. Jänner 2020 statt. 
Alle Eltern bekommen eine Einladung mit allen Informationen vom Gemeindeamt zugesendet. 
Infos dazu am Gemeindeamt bei Bgm. Sabine Dorner, 07472 64319 14 oder  
bei der Leiterin des Kindergartens, Gerlinde Dirnberger, 07472 64319 70 
 
Die Volksschuleinschreibung für September 2020 findet am 22. und am 23. Jänner 2020 statt.   
Bzgl. Schuleinschreibung werden alle Eltern der schulpflichtigen Kinder persönlich von der 
Volksschulleitung angeschrieben. 
Infos in der Volksschule Winklarn, Leiterin Kerstin Spindler, 07472 64319 30 
 

Christbaumabholaktion 
 

Der Bauernbund Winklarn – Dorf Haag führt am 11. Jänner 2020 wieder die Christbaumabholaktion 
durch. Um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu gewährleisten, bitten wir den Christbaum von 
Schmuck und Lametta zu befreien. 
Damit auch alle Christbäume mitgenommen werden, ist es notwendig, diese bereits vor 7.00 
Uhr früh gut sichtbar zur Liegenschaftsgrenze zu legen.  
Vielen Dank im Voraus an die Landwirte, dass ihr eure Zeit für diese wichtige Aktion zur Verfügung 
stellt. 

 

DeMinimis Förderung 
 

Landwirte, welche eine Förderung für künstliche Rinderbesamung für das Jahr 2019 beantragen 
möchten, werden ersucht, Anträge bis spätestens 20. Februar 2020 am Gemeindeamt während der 
Parteienverkehrszeiten abzugeben, damit diese für die Abrechnung des Jahres 2019 noch 
berücksichtigt werden können. Die erforderlichen Nachweise, wie Besamungsscheine 
(Eigenbesamung und Besamung 15 durch Tierärzte), etc. sind dabei mitzubringen. 

 

Mutterberatung in Winklarn 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat ab 15. Uhr findet in Winklarn am Gemeindeamt die Mutterberatung statt. 
Eltern finden hier die Möglichkeit Erfahrungen auszutauschen, sowie Kontakt zu anderen Eltern 
aufzunehmen. Hebamme Maria Dorner und Kinderarzt Dr. Mischkounig betreuen die Mutterberatung und 
stehen gerne für Fragen zur Verfügung.  
Die nächsten Termine: 7. Jänner, 18. Februar, 3. März, 14. April, 5. Mai, 2. Juni und 7. Juli 2020 

 

Vorschreibung Hundeabgabe 
 

Die Hundeabgabe 2020 wird nach gesetzlichen Richtlinien eingehoben und beträgt für den ersten Hund 
€ 22,-- und für jeden weiteren Hund € 30,-- (Ausnahmebestimmungen Nutzhunde). Für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 Hundehaltegesetz w ird € 70,-- pro 
Hund eingehoben.  
Abgabepflichtig ist jeder Hundebesitzer, der im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält. 
Sollte ein Hund an- oder abzumelden sein, möge dies beim Gemeindeamt erfolgen. Jene Hundebesitzer, 
die ihre Hunde nicht beim Gemeindeamt melden und die fällige Hundeabgabe nicht entrichten, machen 
sich aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen strafbar. 
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Trinkwasseruntersuchung 2020 

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von 
Hausbrunnen 

• Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im 
Versorgungsbereich der Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht 
ausschließlich aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr 
Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen und den Befund der Gemeinde unaufgefordert 
vorzulegen. 

• Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder 
Mitarbeiter beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab 
Hof Verkäufer, landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion, 
können die Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden.  

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 24. April 2020. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von Mitte Mai 
bis Ende Juli. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert 
(Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten Haushalte 
sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-technischen 
Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren, wird der erweiterte 
Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 

Variante 1:  € 120,- inkl. MwSt. 

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Gutachten mit schriftlichem 

Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 

zur Vorlage für die Behörde geeignet:   

Variante 2:  € 102,- inkl. MwSt. 

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne 

Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   

Variante 3:  € 60,- inkl. MwSt. 

Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und 

Anfahrt  

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   

 

Anmeldung  

zur Wasseruntersuchung 2020 

 Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
 Variante 2 (chemisch-physikalisch & bakteriologisch) 
 Variante 3 (nur bakteriologisch) 

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy: (unbedingt  angeben)  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   
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20. Winklarner Gemeindeschimeisterschaften 
 

Freitag, 06.03.  bis  Sonntag 08.03.2020 in Rauris 
Abfahrt 06.00h - Sportanlage Winklarn 

Kostenbeitrag Erwachsene: Bus + 3 Tg Skipass : € 158,-- + Quartierkosten   

Preise für Selbstfahrer, 3 Tage oder 2 Tage, mit oder ohne Skipass auf Nachfrage! 
Bezahlung für alle nach Anmeldung bei Lechner Gernot. 
 

Anmeldung per Email unter: gernot.lechner2019@gmail.com oder unter 0677 /1899 08 03 bis 
spätestens 6. Jänner 2020!!! 
Hinweis: Es wird keinerlei Haftung für Schäden, Unfälle etc. übernommen 
 
Bitte Namen, Geb. Jahr, die Tel. Nr. und die Emailadresse bekanntgeben!! 
Bitte auch die Teilnahme für Skirennen und Stockschießen bekanntgeben!!! 
Es sind im Autobus noch 12 Plätze frei. Die weitere Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldung. Die Angemeldeten werden von mir verständigt! 
 
Bgm. Sabine Dorner wird bei den 20. Gemeindeschimeisterschaften die Siegerehrung 
durchführen! 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit 2020! 
 

mit freundlichen Grüßen die Organisatoren,für die Vereine ESV Union Winklarn und FK GW Winklarn 
e.h. Gernot Lechner, Bgm a.D. und e.h. Robert Reiter, Bgm a.D. 

 

Eltern - Kind - Runde der Pfarre 
 

Einladung  zu unseren Treffen jeden 2. Dienstag im Monat von 9 – 11 Uhr im Pfarrheim Winklarn. 
                    

Alle Kleinkinder von 0 –Kindergarteneintritt mit Begleitperson (Mama, Papa, Oma, Opa) sind herzlich 
willkommen! 
 

Was wir gemeinsam machen wollen: Kennenlernen, Freunde finden, Erfahrungsaustausch, spielen, 
singen, Finger-und Bewegungsspiele lernen.              

Für die Erwachsenen gibt es Kaffee und Butterbrot, die Jause für die Kinder bringen Sie bitte selber mit. 

Bitte Hausschuhe mitnehmen!              Unkostenbeitrag: € 1,-- 

Die nächsten Termine:  14.Jän., 11.Feb., 10.Mrz. 14.Apr., 12.Mai, 9. Juni 

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Zeit! 

                    Elisabeth Zehetner              0664/73052162. 
  

Bücher als Weihnachtsgeschenk 
 

Am Gemeindeamt sind unter anderem 
folgende Bücher erhältlich: 

 

„Wolkentiere“ ……….€ 10,-- 
Kurzgeschichten von Monika Fehringer 

 

Band 11 Mostviertler Mundartgedichte 
von Buchabauer Erich Stöger …€ 22,-- 
 
Kräuterkochbuch ……€ 19,90 
von Sigrid Hagen 
 

mailto:gernot.lechner2019@gmail.com
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Der NÖ Zivilschutzverband informiert ... 

 
Alle Jahre wieder rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen aus. 
Die Brandursache ist meistens die gleiche: trockene Adventkränze oder 
Weihnachtsbäume. Denn die verlieren in der warmen Zimmerluft schnell 
an Saft. Auch wenn sie oft noch recht frisch und grün ausschauen – sie 
brennen wie Zunder. Und dann brennen sehr schnell die Vorhänge, die 
Möbel, die Wohnung. 

 

Tipps gegen feurige Festtage: 
Folgende Tipps können das Risiko kleiner halten: 
Lassen Sie den Adventkranz oder den Weihnachtsbaum nie allein, 
wenn die Kerzen brennen, achten Sie auf genügend Abstand zu 
Vorhängen, wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus und stellen Sie 
den Adventkranz auf eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf ein Tischtuch. 
Verwenden Sie beim Weihnachtsbaum geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie die Kerzen senkrecht 
(wenn die Äste nach ein paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren). Stellen Sie 
Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit. 
Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den internationalen Notruf 112), 
halten Sie Fenster und Türen geschlossen 

 

Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es 
könnte ein feuriger Abschied werden.  
Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit elektrischen 
Lichterketten. Die übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon zu 
trocken für echte Kerzen ist.  

 

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahreswechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch 
Schnee, Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein kleiner Vorrat sind dann genau 
das, was Sie sich wünschen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist dann 
jedenfalls keine gute Lichtquelle! 

 
Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. Ob zu Hause auf einem Silvesterpfad oder einer 
Party – alle warten darauf, dass es Mitternacht wird. Die Experten des NÖZSV raten: 

- Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das CE-Prüfzeichen haben. Illegale Raketen können 

lebensgefährlich sein! 

- Halten Sie genug Abstand – der Mindestabstand steht in der Beschreibung ihres Feuerwerks 

- Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die einzelnen Kategorien (F1 – mindestens 12 Jahre; 

F2 – mindestens 16 Jahre; F3 – mindestens 18 Jahre; F4 – nur mit Fachkenntnis!) und  

die Vorschriften gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG, die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 

der Kategorie F2 sind im Ortsgebiet verboten, es sei denn, die Verwendung erfolgt im Rahmen 

einer genehmigten Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 PyroTG, die eine 

bescheidmäßige Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, Bedingungen und 

Befristungen darstellt. Zuständig dafür ist die Bezirksverwaltungsbehörde oder 

Landespolizeidirektion (im Gebiet einer Gemeinde für das die Landespolizeidirektion zugleich 

Sicherheitsbehörde erster Instanz ist).  

- Wählen Sie den richtigen Abschussort – am besten eine freie Fläche nicht zu nahe an Bäumen 

oder Häusern. Auf keinen Fall vom Balkon oder von der Terrasse abfeuern. 

- Haben Sie Geduld mit Blindgängern.  Warten Sie, bis sie sicher sein können, dass die Rakete 

nicht doch noch losgeht. Auf keinen Fall noch einmal anzünden. 

So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch ist – Tiere finden es gar nicht schön. Auch 
Haustiere nicht. Egal ob Katze oder Hund, sie reagieren meist verängstigt, verstört oder gar 
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panisch auf das Gekrache. Am allerbesten für Ihr Tier ist es, wenn Sie die Silvesternacht  
irgendwo weit weg von allen Feuerwerken verbringen können. Wenn das nicht geht, dann hilft das: 

- Nehmen Sie Ihren Hund schon an den Tagen vor Silvester an die Leine – es kracht oft schon viel 

früher 

- Holen sie in der Silvesternacht Ihr Tier in’s Haus. Der Garten ist ein schlechter Platz, wenn es 

kracht und blitzt. 

- Schließen Sie Türen und Fenster, und machen Sie auch die Vorhänge oder Rollos zu – die Blitze 

stressen das Tier noch zusätzlich 

- Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre alles in bester Ordnung. Trösten oder gut zureden 

signalisiert dem Hund, dass etwas nicht stimmt. 

- Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen sich gerne – schaffen Sie ihr ein Platzerl, wo sie sich 

verstecken kann. 

Bitte beachten Sie diese Tipps, weitere Infos finden Sie unter www.noezsv.at 

Landeswettbewerb: „Familienfreundlicher Betrieb“ 

 
Auf Initiative von Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und Wirtschaftskammerpräsidentin 
Sonja Zwazl findet zum wiederholten Male der Niederösterreichische Landeswettbewerb 
„Familienfreundlicher Betrieb“ statt. Ziel dieses Wettbewerbes ist es, Betriebe, die familienfreundliche 
Best-Practice-Maßnahmen implementieren und damit Familien maßgeblich unterstützen, einer breiten 
Öffentlichkeit vorzustellen und auszuzeichnen. 
Teilnehmen können niederösterreichische Klein-, Mittel- und Großbetriebe, Non-Profit-Organisationen 
sowie öffentlich-rechtliche Unternehmen mit mindestens 3 Beschäftigten. Die Teilnahme erfolgt online 
unter www.noe-familienland.at/wettbewerb und ist bis 24. Jänner 2020 möglich. 

 
Im Rahmen einer Festveranstaltung, gemeinsam mit der Wirtschaftskammer Niederösterreich, werden 
die Best-Practice-Betriebe im Frühjahr 2020 von Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
und Wirtschaftskammerpräsidentin Sonja Zwazl ausgezeichnet. Die Siegerbetriebe erhalten attraktive 
Preise für die Umsetzung weiterer familienorientierter Angebote. Die erst-, zweit- und drittplatzierten 
Unternehmen pro Kategorie sind zudem berechtigt, beim Staatspreis Familie & Beruf 2020 
teilzunehmen. 
 
Der Wettbewerb wird von der NÖ Familienland GmbH in Kooperation mit der Wirtschaftskammer 
Niederösterreich und der NÖN durchgeführt. 
 
Für Rückfragen kontaktieren Sie bitte Irene Stacher oder Sybille Pöck unter 02742 9005 13482 bzw. 
13476, noe-familienland@noel.gv.at. 
 

Fit und Beweglich unterwegs 
 

„Wohlfühlturnen“ für Männer und Frauen ab 55 mit Prim. Doris Raschauer und Lore Kastner 
am Mittwoch: 15. Jänner, 29. Jänner, 12. Februar und 26. Februar 

von 15.00 – 16.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Winklarn 

 
Gesundheitsorientiertes Bewegen“ 

ab 16. Jänner 2020 
jeden Donnerstag von 18.45 – 20.00 Uhr 

mit Lore Kastner  
im Turnsaal der Volksschule Winklarn 

 
 
 

http://www.noe-familienland.at/wettbewerb
mailto:noe-familienland@noel.gv.at
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Blockflötenklasse in der Volksschule Winklarn 

 
Blockflötensponsoring 

 
In Kooperation mit der Musikschule Ybbsfeld wird in 
der 2. und 3.Klasse Flötenunterricht angeboten. Die 
Instrumente müsse dazu von den Eltern angekauft 
werden. 
Um das Budget der Eltern zu entlasten, haben sich 
die Raika Amstetten und die Sparkasse Allersdorf 
bereit erklärt, einen Teil der Kosten für die Flöten zu 
übernehmen.  
Die 2.Klasse der VS Winklarn bedankt sich recht 
herzlich dafür.   
 

 

Bäuerinnen besuchten Volksschule 

 
Im Rahmen der Schulaktionstage besuchten die 
Bäuerinnen Amstetten-Winklarn die 22 Kinder der 
ersten Klasse der Volksschule Winklarn.  
Die Kinder bekamen spannende Einblicke in die Welt 
der Landwirtschaft. Im Mittelpunkt stand heuer das 
Thema „Vom Korn zum Brot“. Wir erforschten 
gemeinsam die faszinierende Reise des Korns. Vom 
Anbau, Wachstumsstadien, Ernte, Weiterveredelung 
bis hin zum Endprodukt Brot. In unsrem Fall waren es 
von den Kindern selbstgemachte Weckerl. Sie hatten 
sichtlich Spaß daran und weil auch noch Hl. Martin 
war, durften die Kinder noch ein weiteres Weckerl für 
ihre Familien mit nach Hause nehmen.  
Als Höhepunkt stand die gemeinsame gesunde Jause mit den 
selbstgebackenen Weckerl, Butter und saisonalen Gemüse und Obst an. Es 
war ein sehr gelungener Vormittag und die Kinder hatten sichtlich Spaß und 
lernten viel Neues und Wissenswertes über die Arbeit der Bäuerinnen und 
Bauern.  
Die Bäuerinnen wollen damit Landwirtschaft zum Anfassen in die Schule 

bringen und den Kindern 
den Grundsatz 
„Lebensmittel sind kostbar“ 
vermitteln. Es soll darauf 
geachtet werden, woher sie 
kommen, was gekauft wird 
und dass so vieles selbst 
gemacht werden kann.  
Diese wichtigen 
Schulaktionstage finden 
seit heuer bundesweit statt 
und die Bäuerinnen sind 
sehr stolz auf ihr Projekt.  
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News vom Kindergarten 

Unser Mosaikprojekt wurde nach langer Vorbereitungszeit in der Ferienbetreuungszeit gestartet. Mit 
viel Freude und Energie klebten die Kindergartenkinder, Eltern der Kinder und das Kindergartenteam 
unter der Anleitung von Herrn Wolfgang Raffetseder die Fliesenstückchen zu einem fantasievollen 
Wiesen- und Waldbild. Herzlichen Dank an alle Helfer, die sich bereit erklärt haben, ein Stück ihrer 
Freizeit für dieses Kunstwerk zu opfern. 

 
Die Holzbrücke über den Graben, die vor einigen Jahren 
gebaut wurde, war in die Jahre gekommen und baufällig 
geworden. So halfen einige Kindergartenväter an einem 
Freitagnachmittag beim Entfernen der alten Baumstämme 
und beim Aufbauen der neuen Brücke zusammen. Nun 
finden die Kinder wieder Unterschlupf bei Regen oder 
Schnee. 
Danke an die Hilfsbereitschaft der Väter unter der Leitung 
von Herrn Bernhard Zehethofer und ein herzliches 
Dankeschön an den Waldbesitzer, Herrn Pressl.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu unserem heurigen Martinsfest am 
Vormittag im Kindergarten konnten wir heuer 
besonderen Besuch begrüßen. Herr Pfarrer 
Wieslaw, Herr Pastoralassistent Klaus 
Krimberger und Herr Martin Wurz spielten für 
die Kinder die Szene des Mantelteilens. Dafür 
gewandete sich Herr Wurz vor den Kindern als richtiger Soldat mit  
Helm, Kampfschwert und rotem Mantel. So wurde dieser besondere Moment für die Kinder lebendig 
und hat sicher einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
„Teilen ist der Wert, der die Zukunft positiv beeinflussen kann.“ 
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Finalspiele des Tennisvereines 
 

Am 14.09. fanden die Finalspiele der Vereinsmeisterschaft 2019 auf den Plätzen des UTC Winklarn 
statt. Voller Interesse wurden schon die spannenden Spiele in den Vorrunden verfolgt, sei es im Doppel 
oder bei den Single-Spielen. 
Die Turnierleitung Sabine Gmeiner-Gieber und Alexander Roth organisierten insgesamt 80 Spiele.  
Obmann Josef Frenzl konnte über eine gelungene Veranstaltung resümieren und übergab den Siegern 
die gewonnenen Preise. Wir gratulieren herzlichst. 
Gemeinsam wurde am Abend ausgiebig gefeiert, natürlich mit Köstlichkeiten vom Grillmeister Schati.   

 

Mitarbeit in den Vereinen 
 

Ehrenamtliches Engagement ist ein wesentlicher Faktor für das Gemeinwohl. Nicht nur im Sozial- oder 
Umweltbereich, in der Pflege, in der Senioren- oder Jugendhilfe oder den Blaulichtorganisationen - 
auch im Sport-, Kultur- und Bildungsbereich werden viele Tausende unentgeltlichen Arbeitsstunden 
geleistet. Das erfordert einen großen persönlichen Einsatz und Zeitressourcen, aber Freiwilligenarbeit 
macht auch glücklich, zufriedener, selbstbewusster und führt zu einem aktiveren Leben. 
 
Die Vereine freuen sich über neue Mitglieder, egal welche Generation, gestalten wir gemeinsam 
die Freizeit und Winklarns Zukunft! 

 

Richtiges Heizen! 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Hohe Heizrechnungen, zugige Räume und steigende Energiepreise 
müssen nicht sein. Bereits durch einfache Maßnahmen kann jeder/ 
jede die Heizkostenrechnung senken und gleichzeitig den 
Wohnkomfort erhöhen. 
 

Richtig Lüften 
In der Heizsaison sollte man besonders auf das persönliche Lüftungsverhalten 
achten: Zu wenig Lüftung kann zu Schimmel führen, zu viel oder falsches Lüften zu 
hohen Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet einmal pro Stunde für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen 
Fall sollten die Fenster nur gekippt werden. Je kälter und windiger es draußen ist, desto kürzer kann 
die Lüftungsdauer sein: Feuchte, verbrauchte Innenluft wird möglichst rasch gegen kalte, trockene 
Außenluft getauscht. 
  
Heizsystem optimieren 
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm werden, hilft entlüften: Einfach das entsprechende 
Ventil an jedem Heizkörper bei eingeschalteter Heizung mit einem Entlüftungsschlüssel so lange 
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öffnen, bis die Luft entwichen ist. Entlüftungsschlüssel gibt es in jedem Baumarkt.                                                        
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte Heizungsrohre. Durch das Dämmen der Heizungsrohre 
gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie gebraucht wird: In die Wohnräume! Das Dämmmaterial ist 
sehr günstig und kann selbst angebracht werden. 
 

Idealtemperatur für jedes Zimmer 
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt bei alten Gebäuden die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und Abstellräumen kann die Temperatur 
abgesenkt werden. Wenn ungenutzte Räume genauso beheizt werden wie Aufenthaltsräume, geht viel 
wertvolle Energie verloren. Die Absenkung der Raumtemperatur um nur 1 °C bringt bereits eine 
Energie-ersparnis von 6 Prozent! Ein Thermostatventil hilft die Temperatur in jedem Zimmer zu 
regulieren: Das Ventil dreht die Heizung ab einem bestimmten, eingestellten Richtwert einfach ab! 

Bei zu kalten Räumen wird meistens professionelle Hilfe gebraucht, die Ursachen können von einer 
schlecht eingestellten Heizkurve bis zur fehlenden hydraulischen Einregulierung reichen. 
 

Weitere Informationen zum Thema „Richtig Heizen“ erhalten Sie bei der Energieberatungshotline 
der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 
9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  
 

50jähriges Klassentreffen  

 
Am 5. Oktober 2019 wurde das 
50jährige Klassentreffen gefeiert. Nach 
einer Führung durch die umgebaute 
Volksschule durch Schulleiterin Kerstin 
Spindler wurde anschließend im Gh 
Graf noch bis in die späten 
Abendstunden Anektoten und 
Geschichten aus unserer Schulzeit 
ausgetauscht! 
Foto: 
1.Reihe vl: Inge Luger, Edith Jungwirt, 
Mag. Maria Lehner, Karin Kirchweger, 
Helga Krenn 
2. Reihe vl: Peter Grüner, Wolfgang 
Haberhauer, Dr. Roman Meßmer, 
Hermann Fuchsluger,  
3. Reihe vl: Josef Steinkellner, Herbert 
Weingartner, Franz Raab 
 

Wir gratulieren ... 

 
... Fotograf Hermann Fuchsluger.  
 
Fotografenmeister Hermann Fuchsluger aus Winklarn bekam gleich drei 
Medaillen bei der diesjährigen Fotolandesmeisterschaft  der  
Naturfreunde, er freute sich sehr, dass der Mostviertler Birnbaum in der  
tollen roten Herbstverfärbung, mit dem Titel: Birnenzauber, gleich zweimal 
erfolgreich war, er wurde im Bildband der Weltbesten Bilder  
weltweit veröffentlicht und auch im Katalog der Landesmeisterschaft 
2019. 
 
Seitens der Gemeinde herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
 
 

http://www.energieberatung-noe.at/
http://www.enu.at/
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Der Tischtennisverein berichtet von der  
  

 1. Winklarner TT-Dorfmeisterschaft! 
 
 Erstmals wurde am Samstag, dem 16. November 2019, im Turnsaal der Volksschule Winklarn eine 

Tischtennis-Dorfmeisterschaft für Hobbyspieler im Mannschaftsbewerb durchgeführt.  
            Elf  Mannschaften spielten zuerst in 2 Gruppen und danach,  je nach Platzierung, um die Plätze bzw. 

um den Turniersieg. Es herrschte im Saal eine lebhafte, fröhliche Stimmung, bei der aber keinesfalls 
die Spannung fehlte.  

            Zugleich war es ein Spiel der Generationen: Hans Herbst war mit 75 Jahren der älteste und Sebastian 
Ebner mit 13 der jüngste Teilnehmer im Feld. Aber auch auf politischer Ebene gab es einige Highlights. 
So waren unter den Akteuren auch Bürgermeisterin Sabine Dorner und Vizebürgermeister Peter Ebner 
vertreten.  

            Das Turnier wurde so zu einem gesellschaftlichen Ereignis, bei dem die Freude am Spiel wichtiger war 
als der Erfolg im Wettkampf.  Trotzdem setzten sich die stärksten Mannschaften erfolgreich durch.  

             

                        Den 3. Platz erkämpften sich Haydter Josef und Brandstetter Sebastian aus Wallsee, den 2. Platz 
eroberten Lindner Hans Peter und Öllinger Martin und verdiente Turniersieger wurden Fehringer 
Lukas, Kriegl Samuel und sein Bruder Elias.  

            Als Belohnung für ihren tollen Einsatz gab es 
drei sehr schöne Pokale, gespendet von der 
Sparkasse Amstetten, und Geldprämien, die 
der TTVW zur Verfügung stellte.  

 
            Die Veranstaltung im Bild festgehalten hat 

dankenswerterweise Kassaprüfer Jürgen Birgl.  
Allen Teilnehmern und Helfern, v. a. auch den 
Damen in der Kantine, gebührt für ihr 
Engagement ein herzliches Dankeschön. Geht 
es nach den Teilnehmern und dem 
Veranstalter wird es nächstes Jahr bestimmt 
die 2. Dorfmeisterschaft geben. 

 
 TTVW-Obmann Johann Wögerer 
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Tage der offenen Türen in Schulen 

GuKPS Amstetten: INFOTAG Mostviertel am Samstag, 18.01.2020, von 09.00 – 15.00 Uhr  

HAK/HAS Amstetten: am 17. Jänner 2020 findet von 13:30 bis 17:30 Uhr der Infotag statt 

HTL Waidhofen/ Ybbs: am Freitag, dem 24. Jänner 2020, 13 bis 17 Uhr und         

                                              Samstag, dem 25. Jänner 2020, 8.30 bis 12 Uhr  
 

Bildungsberatung NÖ - Bezirk Amstetten 

 
am 07. Jänner 2020, 14-19 Uhr        Amstetten Bezirkshauptmannschaft, Zi. 139 
 

Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Bildungsangeboten. 
Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und Beihilfen. 
Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen Veränderung.  
Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln oder verändern wollen und Fragen haben, wie 
zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine Förderung für 
meinen EDV-Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
Studienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich? Diese Informations-und 
Beratungsgespräche sind völlig kostenlos, streng vertraulich und unverbindlich. 
 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin!  
Tel.: 0676/88 044 390 oder 0699 12 20 66 22oderoder buchen Sie gleich Online: 
www.bildungsberatung-noe.at 

 

Gastfamilien für den Sommer 2020 gesucht! 

 
Tschernobyl ist nicht vorbei!  
 
 Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der 
Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet 
Weißrusslands (Belarus) nieder. Sehr viele Bewohner 
der Republik Belarus sind nach wie vor erhöhter 
Strahlung ausgesetzt.  
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei 
gesunder Ernährung ist besonders für Kinder sehr 
wertvoll. Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung 
für Kinder aus Belarus“ pro Sommer bis zu 250 Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 9 und 15 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und 
betreut.  
Die Kinder kommen aus bedürftigen Familien, sind erholungsbedürftig, aber nicht krank. Sie werden 
kranken- und unfallversichert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten 
Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die 
Kinder sollen in der Familie mitleben wie eigene Kinder.  
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein (Fahrt-)Kostenbeitrag in der Höhe von € 140,-- geleistet werden.  
Für Sponsoren/Paten, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind), sind 
alle sehr dankbar.  
Informationen: Tel.: 02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) oder 0676 96 04 275  
www.belarus-kinder.net oder info@belarus-kinder.net 
 
Termine 2020, Sa., 27.6. – So., 19.7.2020 , Anmeldung bis Mitte April  
                         Sa., 18.7. – So., 9.8.2020 , Anmeldung bis Ende April  
                         Sa., 8.8. – So., 30.8.2020 , Anmeldung bis 10. Mai  
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Wir gratulieren ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… Doris Hintersteiner und Erik Lehner 
zur Geburt von Marie. Emilia freut sich 
über ihr kleines Schwesterchen. 

… Lucia und Markus Höller zur 
Geburt von Sophie. 

… Daniela und Bernhard Zehethofer zur 
Geburt von Hanna. Jakob und Lena freuen 
sich über ihr kleines Schwesterchen. 

Seitens der Gemeinde überbrachten VBgm. 
Peter Ebner und Bgm. Sabine Dorner die 
herzlichsten Glückwünsche und die 
Ehrengaben.  
Wir wünschen viele wunderschöne 
Momente mit eurem Sonnenschein, genießt 
die Zeit und bleibt gesund.  
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Veranstaltungskalender 

 

Datum Veranstaltung Ort/Treffpunkt 

31. Dezember 2019  
16.00-18.00 Uhr 

Silvesterpunsch Ortsplatz Winklarn 

4. Jänner 2020 Staatsmeisterschaft im Stockweitschuss Stocksportanlage Winklarn 

6. Jänner 2020 
Eintreffen ab 9.30 Uhr 
Beginn: 10.15 Uhr 

Neujahrsempfang Festsaal Winklarn 

11. Jänner 2020 Christbaumabholaktion Gemeindegebiet Winklarn 

17. Jänner 2020 
9.00 Uhr 

Antonitag  
Festmesse mit Pfarrer Wieslaw Kudlacik 

 
Pfarrkirche Winklarn 

26. Jänner 2020 
6.45 - 13.00 Uhr 
8.00 - 12.00 Uhr 

Gemeinderatswahl 
Sprengel 1: Festsaal Winklarn 
Sprengel 2: Gasthof Ortmayr 

3300 Winklarn 
Hauptstraße 13 
Schaffenfeld 1 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. Jänner 2020 
Beiträge und Fotos ausschließlich per Mail an: sabine.dorner@winklarn.gv.at 

 

Im Dezember fand die vierte Jubiläumsfeier statt. Die Jubilare und Jubelpaare wurden ins Gasthaus Graf 
eingeladen. Nach der Begrüßung und einem kurzen Rückblick auf die letzten Wochen wurde das 
Mittagessen bestellt. Nach der bodenständigen Stärkung wurden die Ehrengaben überreicht. An diesem 
Nachmittag gab es die eine oder andere lustige Anekdote, es war wieder sehr gemütlich und interessant. 
Vielen Dank für das zahlreiche Kommen zur Jubiläumsfeier. 
Foto v.l.n.r.sitzend: Bgm. Sabine Dorner, Wir gratulieren herzlich zum 85er Maria Ettlinger, zur 
Diamantenen Hochzeit Franz und Hermine Pruckner und zum 85er von Hermine Pruckner, sowie zum 
90er Theresia Göstl 
stehend: Hans Karl Wurz, Herzlichen Glückwunsch zum 80er Karl Hickersberger mit Inge, zum 80er 
Johann Zettel, zum 80er Maria Haberhauer,  Franz Ettlinger, Brigitta Rücklinger, VBgm. Peter Ebner 

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at

